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Informationen zum Törngebiet  „Ionisches Meer“

Das Segelgebiet

Das Segelgebiet erstreckt sich von Korfu im Norden bis Zakynthos im Süden.

Preveza, Korfu, Lefkas (hier beginnt und endet der geplante Törn 2007) und Crotone sind als ideale Ausgangspunkte für Yachtcharter und Segeln bekannt.

Landeskundliche Informationen
Die 6 Hauptinseln sind Korfu, Paxi, Lefkas, Ithaka, Kefaloniá und Zakynthos.
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Die idealste Anreise bietet sich per Flugzeug an.

Der Flughafen in Athen wird täglich von vielen Charter- und Linienfluggesellschaften angeflogen, auch die meisten griechischen Inseln erreicht man per Charterfluggesellschaft wie z.B. mit Olympic Airways. Sowohl Korfu als auch Zakynthos und Lefkas sind per Flugzeug zu erreichen. Korfu und Kefaloniá werden auch von Fähren aus Italien angelaufen.

Die Ionischen Inseln bieten in ihrer Vielfalt für jeden Segel-Urlauber das Richtige.

Korfu, die sichelförmige Insel, gilt als die nördlichste und wohl bekannteste Insel.

Das stille Lefkas, die weiße Insel, ist nach seiner hellen Steilküste im Westen benannt. Das zauberhafte Kefaloniá ist die größte der Ionischen Inseln.

Das schmucke Zákynthos, die "Blume der Levante", wie die Venezianer sie nannten, gleicht einem Garten.

Wegen der guten Wetterverhältnisse eignen sich die Ionischen Inseln mit ihren kleinen Fischerhäfen und glasklaren Buchten vorzüglich für einen traumhaften Segelurlaub auch für weniger erfahrene Segler und Familienurlauber. Die Inseln sind mit üppiger Vegetation überzogen. Pinienwälder wechseln sich mit Weingärten ab, Felsbuchten mit feinen Sandstränden, die oft nur über See erreichbar sind.

Die herrlichen Höhlenlabyrinthe auf der Insel Paxos, sind nur mit dem Beiboot erreichbar. Die Inseln haben eine lange Geschichte. Römer, Byzantiner, Venezianer und Türken hinterließen ihre Spuren und die Ruinen, einst stolze Burgen, sind mit bunten Wildblumen überwachsen.

Wind und Wetter
Im griechischen Ionischen Meer ist das Klima ausgeglichen. Es herrscht typisches Mittelmeerklima mit heißen, trockenen Sommern und mäßigen Wintern. 

Zwischen Festland und den Inseln findet man geschützte Seeverhältnisse und gemäßigte Winde - ideal für Segelneulinge und Familien.

Das Ionische Meer mit dem Golf von Korinth zählt eher als Leichtwindrevier und der von vielen Seglern gefürchtete Meltemi erreicht die Ionischen Inseln nicht. Der Wind ist in der Regel berechenbar. Normalerweise weht er morgens mit einer leichten Brise, die nachmittags auf 3 - 4 Bft. auffrischt. Die vorherrschende Windrichtung (Mai bis September) ist NW, doch Anfang und Ende der Saison kann er auch auf Süden drehen, was das Segeln ein wenig anspruchsvoller macht.

Die Wassertemperaturen liegen im Ionischen Meer meist 1 bis 2 Grad unter denen in der Ägäis. 

 Einreise
Für EU-Bürger ist ein gültiger Personalausweis zur Einreise ausreichend. 

Sonstige Informationen
Die Amtssprache ist Neugriechisch, doch Englisch wird verstanden.

Die Landeswährung ist in Griechenland der Euro, außerdem werden die gängigen internationalen Kreditkarten in der Regel akzeptiert. Es ist ein dichtes Netz von Geldautomaten vorhanden.

Hinweis:

Eine Gewähr für die Richtigkeit und die Vollständigkeit der Revierinformationen sowie Haftung für eventuell eintretende Schäden kann nicht übernommen
